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Großherzoglich Badische -

« zeige - Blatt
für den

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
k?ro . 49 . Samstag den 19 . Zuny i 8 i 3.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegkd .

Bekanntmachung .

Di , PrüfungsZeit der Sch reibe reyIn cipien ten und Scribenten betreffend .

Durch die noch bauffg zur Unzeit cinkommende PrüfungsGesuche
^der SchreibereyJncipientc 'n

und Scribenten sieht man sich zur Wiederholung der unterm 24 . Juny v . J . Nro . 10349 . , durch
das Anzeigeblatt bekannt gemachten Anordnung veranlaßt , wornach die derartigen Gesuche nur

14 Tage vor Georg ! und 14 Tage vor Michaelis eingercicht werten sollen .
Dieses haben also alle und jede , die es betrifft , zu beobachten ; besonders Werden fammt ,

lick untergeordnete Behörden angewiesen , zu keiner andern Zeit im Jahr , die über die Prüflings »

Gesuche ihrer Jncipienten zu erstattende Berichte einzuschicken, worauf künftig die Prüfungs «Vor »

»ahme bey dem KreisDirektonum selbst unmittelbar veranstaltet und vorgenommen , jedes in
der Zwischenzeit einkominende PrüfungSGesuch aber , als zur Unzeit eingcreicht , nicht berücksich¬

tiget werden wird .
Durlach , den roten Juny 1813 .

Das Directorinm deS Pfin; und EnzKreiftS .
Frhr . von Wechmar . vdt . Fischbein ,

Verordnungen .
A . Das ZvllverhaltniZ der ausländischen Krämerwaaren betreffend .
DaS Großberzogliche Ministerium der Finanzen , SteuerDepartcment hat rücksichtlich der

Verzollung der Maaren , welche von ausländischen Kramern und Hausierern in das Land gebracht
werden , die im RegicrungSBlatt Nro . XII . d . I . Hierwegen erschienene Verordnung durch hohen

Beschluß vom 28 . v . M . sub Nro . 2053 . und 54 . noch durch nachstehendes zu erläutern nöthlg
gefunden .

Den ausländischen Krämern ist nicht erlaubt , ihre Maaren auch außerhalb der Märkte

während den (1 Wochen , die sie ohne wiederholte Verzollung im Lande bleiben dürfen , en gros
ober en detail seil zu bieten . Der Verkauf en gros überhaupt kann ihnen nur gegen Entrich¬

tung des vollen Eingangszolls nach dem Haupttarif , und der Verkauf en detail außer den Markten
« ur gegen Losung eines HausierschelnS , und gegen gleichmäßige Bezahlung des vollen Eingangs -
jolls gestattet werden .

Welches den sammtkichrn Aemtern und Dbereinnehmereyen des dießortigen Kreises wie auch
bem OberJnspektor , erster » mit dem Anfügen eröffnet wird , keine Hausierscheine an ausländisch «
Krämer auszustellen , ebe sich dieselben über die richtige Verzollung nach dem Haupttarif über -

rengt haben , auch bey Ertheilung der Hausierscheine auf die , deSfalls bestehende allgemeine
Verordnungen Rücksicht zu nehmen .

Offenburg , den i2jen Juny , 813 .
Großherzoglicheö Directorinm des Ki'nzi

'
gKreiseS .

Holzmann . vät . Fischingrr .



B ) Die Kosten der Fertigung des Meisterstücks betreffend .

Auf von Großherzoglichem Ministerium des Innern , LandeshvheitsDepartcment , per Re -

scriptum vom 19 . v . M . Nro . 3152 . erfolgte Genehmigung LeS dieSortigcn Antrags wegen Ab¬
schaffung der Mißbräucke bei Zunftaufnahmen angehender Meister wird nachstehende in dem
Karlsruher Wochenblatt vom Jahr 1803 . Nro . 10 . enthaltene zweckmästge Verordnung alS all¬
gemeine Norm auch für den hiesigen Kreis generalifirt und anwendbar erklärt .

Generalverordnung , die Kosten der Fertigung deS Meisterstücks
betreffend .

Nachdem schon mehrere Falle vorgekommen sind , wobei sich ergeben hat , daß die Ferti¬
gung der Meisterstücke gegen den Inhalt der , obwohl nicht ganz übereinstimmenden Verordnun¬

gen beider LandeStheile mit so großen Kosten verknüpf gewesen , daß sie ofterd sog?* den gänz¬
lichen Vermöqenözerfall der jungen Meister nach sich ziehen , so haben Wir UnS unterthanigsten
Vortrag darüber erstatten lassen , wie diesem Uebel gesteuert , und die hierüber vorliegende Ver¬
ordnungen am schicklichsten vereinigt werden möchten , und sehen UnS dadurch nunmehr veran¬
laßt , in Ansehung der Kosten bei Fertigung der Meisterstücke für beide LandeStheile
folgende allgemeine gleichförmige Verordnung zu erlassen :

'
.<-

1) Soll den Zunftmeistern in der Stadt für einen ganzen Tag , oder 8 Stunden 1 fl . ,
und denen auf dem Lande 45 kr. Tagsgrbühren ausgeworsen ,

2 ) Denjenigen aber , die über Feld zur Beschauung und Eraminirung deS Meisterstücks ge¬

hen müssen , für die Stunde Wegs hin und her gerechnet , noch 12 kr . zugelegt werden .

z> Hat von den , zu Beschauung und Prüfung deS Meisterstück - erforderlichen Personen
immer nur ein Zunflmcister den , welcher daS Meisterstück fertiget , täglich nur bis zu dessen
Beendigung Bor - und Nachmittags eine Stunde ^ u besuchen , wobei die Zunftmeister unter sich
abwechseln sollen , und jeder für eine Stunde in der Stadt 8 kr. , und auf dem Lande 6 kr .
ohne all « weitere Zehrung in Anrechnung zu bringen hat , nach gefertigtem Meisterstück aber
solches blos von einem Zunft - und ekneck Mitmeister zn beschauen , und dafür jedem die oben sub
Nro . 1 . stritte TagSgcbühr zu verabreichen ist.

4) Dollen alle Abgaben und Abreichung der Zehrung , unter welchem Vorwand dies auch
geschehe , bei einer Strafe von 10 Reichöthaler für jeden Zunft - und Schaumeister verboten seyn .

Dieses habt ihr jedem neuangehenden Meister vor Aufgabe deS Meisterstücks besonders zu
seiner Nachricht und Nachachtung mit dem Bedeuten zu eröffnen , daß , wenn ihm von

' dem
Zunft oder Schaumeister ein mehrereS zugemuthet würde , er solches anzuzeigen habe , um ihn
gegen die etwa befürchtete Veration derselben in Schutz zu nehmen , die gegen Verordnung han¬
delnde Meister zu bestrafen , und auf deren Kosten durch andere unpartheyische Meister daS
Meisterstück prüfen zu lassen.

Indem solchemnach sämmtliche Aemter de- diesseitigen Kreises von dieser nunmehr generali -
strtcn Verordnung in Kenntniß gesetzt werden , so wird denselben deren alsbaldige Bekanntma¬
chung und nachdrucksamste Wachsamkeit über deren genaue Befolgung anempfohlen .

Offenburg den 9. Juni i8 ' Z .
GrvßherzoglicheS Direktorium des KinzigKreiscs .

Holzmann . vät . Fischinger .

I.H -

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Gchuldenliquidatio » « »«
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — AuS dem

Bezirksamt Kork.
( 1 ) zu Eckartsweier an den in Con -

courS erkannten Johann Hetze ! auf Montag
den 5 . July d . I . Morgens 9 ,Uhr bei de »'
Wirth Luz in Eckartsweier .

( 1 ) zu Willstett an die in ConcurS er¬
kannten Schlosser Philipp Rolli scheu Ehe¬
leute aus Dienstag den 6. July d . I . Morgens



süss 3 o 5

9 Uhr kn Wirthshauö zum Rappen daselbst. Aus
dem

Amt Michelseld .
( r ) zu Menzingrm an die Bernhard

Kurzische Eheleute auf Donnerstag den 1 .
Julv den Großherzogl . AmtSrevisorat in Men »
Zingel,. Aus dem

Stadt - und iten Landamt Offenburg .
( 2) zu WeyerSbach an den verlebten

und in ConcurS erkannten Bürger Georg
Männle auf Montag den 5 . July d. I .
im Zeller LaubenwirthshauS vor der TheilungS »
Commission . AuS dem

Stadt - und Landamt Pforzheim .
( 2) ju Pforzheim an die Schlosser Chri¬

stoph Begrrofchen Ebeleute auf Montag den
28> Juny d . I . Morgens auf dem dasigen Rath -
hauö .

( 2 ) zu Pforzheim an die Fuhrmann
Christoph Brenn ersetzen Eheleute auf Dien¬
stag den 29 . Juny d . I . Morgens 8 Uhr auf dem
dasigen Rarhhaus .

( 1 ) zu Oeschelbronn an den Bauern
Johann Georg Feiler auf Montag den
r8 . Juny d . I .

( 2 ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation . s
Alle diejenige , welche eine rechtmäßige Forde¬
rung an die von hier sich entfernte Hosschauspie -
lerin U n zelmann , inolcichcm an den Hossckau -
spirler Wöhner , zu machen haben , werden
andurck ausgefordert solche Dienstags den 29 . d .
M . vormittags 9 Uhr unter Strafendes Aus¬
schlusses , auf disseitigcr Kanzley gehörig zu li -
guidiren . Karlsruhe , den 12 . Juny 1813 .

GroßherzoglichcS Oberhofmarfchallnamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Lcibeöcrbcu sollen binnen 12 Monaten
sick bcy der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermöge » an
ih,e bekannten , nächsten Verwandten gegenCau -
Uen wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Appenweier .

^ ( i ) von Appenweier der BürgersSohn
Iosepi . Singer , welcher bereits vor 15 — 16
wahren in seinem rojährizen Alter als Rekrut
unter das damalige von Bender ' fche Jnfante -
rieReglment gekommen , und feit dieser Zeit

nichts vo » sich hat hören lassen , dessen Dermo -
gen in ungefähr boo fi. besteht . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 2 ) von Schwarzach der vor ungefähr

23 Jahren m Französische Militärdienste getre¬
tene ledige BürgerSsohn Augustin Binder des¬
sen Vermögen in 162 fl . 24 kr. besteht . AuS dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 2 ) vo » G rasen Hausen der Joseph Am s

welcher schon etlich und 30 Jahre abwesend , und
von dessen Leben und Aufenthalt nichts bekannt
ist , dessen Vermögen in rgo fl . besieht . AuS dem

Bezirksamt Hornberg .
( 3) von Mönchweiler die Gebrüder Jo »

Hann und Andreas Flaig , welche sich vor
4o Jahren von HauS entfernt, und Wahlschein«
lich in kaiserlich östreichische Militärdienste bege¬
ben haben . AnS dem »■

Bezirksamt Lörrach .
CO von Schallbach der Johann Georg

Herbster , welcher im Jahr 1794 . als Zim »

mergesell auf die Wanderschaft gegangen und
seither nichts mehr von sich hören ließ , dessen
Vermögen in 367 fl . 4 « kr . besteht . Aus dein

Stadt , und iten Landamt Offenburg .
si ) von Griesheim der Mathias Kra¬

mer , welcher sich im Jahr 1798 . unter das i . f .
österreichische Regiment Bender engagiren lassen,
und seit dieser Zeit aber nichts mehr von sich hö»
rey ließ . *

Cr ) Breiten . sErbvorladrmgenJ Nach¬
benannte abwesende Personen werden aufgefor¬
dert ihr bisber pflegschaftlich verwaltetes Ver¬
mögen selbst zu übernehmen -, oder zu gewarten ,
daß nach dem Gesetz darüber diSponiret werde .

Von Epp in gen .
Johann Melchior Schwerdle ; Friedrich

Böckle , ein Mezger ; Johann Heinrich LippS ,
Zimmermann ; Andreas Lipps , Zimmermann )
Joh . Sebastian R e g e n S b u r g e r , ein Schneider .

Bon Ruith .
Christoph Klrt,t ; Johannes Klett ; An¬

dreas Klett ; Johannes , Friedrich und Johann
Jakob Trauz ; Andreas Jung , ein Hafners -
Gesell . Breiten den 9 . Juny 2813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( >) Heidelberg , fErbvorladung . ] Am

i 4 . März l . I . starb dabier der ehemalige Pfalz »
Zweibrückifche KammerRath und Keller zu Ka¬
stelaue Johann Georg Julius Struberg ,
welcher in einem eigenhändigen lezten Willen sei¬
nes nicht genannten verlebten Bruders , auch

1



nicht namentlich gemachten Kindern , als die
Erben seines in einigen io <) fl. bestehenden Ver¬
mögens eingesetzt .

Diese , oder wer sonsten immer , an die
Verlassenschaft des Verlebten einigen Anspruch
machen 51t können gedenket , werden hierdurch
aufgcfordert , sich binnen 6 Wochen behvrend zu
melden , oder zu gcwarten , daß Las vorhandene
Vermögen an die sich als die rechtmäßigen Erben
auöweiscnde verabfolgt werden solle.

Heidelberg , den 21 . Juny 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
C3 ) Tübingen , f Ehegerichtliche Vorla¬

dung. ^ Nachdem bei dem königl . Würtembergi -
schen Ehegerichte Justine Gloß von Wurmberg ,
Oberamts Maulbronn, geb . Meeh von da , um
Erkennung des EheschcidungöProzesseSgegen ih¬
ren entwichenenEhemann , Georg Michael Gl 0 ß,
Bürger und Schmied von Wurmberg , ex capite
desertionis malitiosae gebeten hat , und ihrem
Gesuch willfahrt , auch zu Verhandlung ihrer
Ehescheidungsklage Mittwoch der 1 . September
d . I . bestimmt worden , so werden hiermit nicht
nur gedachter Gloß , sondern auch seine Ver¬
wandte und Freunde , welche ihn im Rechte zu
vertreten gesonnen seyn sollten, peremtorie vor¬
geladen , an gedachtem Tag , wobei ihm 4 Wo¬
chen für den ersten , 4 Wochen für den zweyten
und 4 Wochen für den dritten Termin , anbe-
rarmrt werden , vor dem königl . Ehegericht zu
Tübingen , MorgenS 9 Uhr zu erscheinen , die
Klage seiner Ehefrau anzuhörcn , darauf seine
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen
und sich eherichterlicken Erkenntnisses zu gewär¬
tigen , indem , er erscheine an gedachtem Termin ,
oder erscheine nicht , in dieser Ehescheidungs-
Sache ergehen wird , was Rechtens ist.

Tübingen , den 19 . May l 8 >3»
Königl . WürtembcrgischeS Ehegcricht.

( O Tübingen . fEhegeri «̂ tliche Vorla-
dung .f Nachdem bey dem königl . Würtember -
gifchen Ehegerichte Martin Banzhaf , Bürger
r» d Schreinermeister ' ju Söbnstetten , OberamtS
Hcidenheim, um Erkennung des Ehescheidungs-
Prozesses gegen fein entwichenes Eheweib : Sa¬
bina Elisabeths , geb. Schmutzler aus Neu -
Ruppin in der Mark Brandenburg, ex capite
desertionis maliciose gebeten hat , und seinem
Gesuch willfahrt , auch zu Verhandlung seiner

Ehtscheidungsklage Mittwoch der 20 . October
d . I . bestimmt worden . So werden Hiemil nicht
nur gedachte Banzhafische Ehefrau,

'
sondern

auch ihre Verwandte und Freunde , welche sie
im Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten ,
peremtorie vorgeladen , an gedachtem Tag , wo¬
bei chr 6 Wochen für den ersten , 6 Wochen für
den zweiten und 6 Wochen für den dritten Ter¬
min anberaumt worden , vor dem königl . Ehe¬
gericht zu Tübingen Morgens 9 Uhr zu erschei¬
nen , die Klage ihres Ehemannö anzuhören , da¬
rauf ihre Einwendungen i» rechtlicher Ordnung
vorzutragen , und sich EherichterlichenErkenntnis¬
ses zu gewärtigen , indem , sie erscheine an gedach,
tem Termin , oder erscheine nicht , in dieser Ehe -
scheidungöSache ergehen wird was Rechtens ist.

Tübingen den 31 . May 1813 .
Königl . Würtembergifches Ehegeri' cht .

( 2 ) Gengenbach . fStrafurthel . ) Da
der wegen Diebstahl dahier eingesessene und auS
dem Gefängniß entwicheneAmbroS H e r r m a nn
von Zell auf erlassene Evictalcitation nickt er¬
schienen ist , so wird nunmehr auf Weisung deS
Großherzogl . HofgerichtS zu Rastatt vom 21 .
May d . I . C . N . 652 . folgendes Urthel zur öf¬
fentlichen Verkündung gebracht.

Gcngenbach den 8 . Juni 1813
".

Großherzogliches Bezirksamt .
Urthel .

In Untersuchungssachen gegen Ambros
Herrmann von Zell , wegen Diebstahls wird
auf erlassene Edictalcitation und darauf erfolg¬
tes ungehorsames Ausbleiben zu Recht erkannt :
„Daß Ambros Hcrrmann des ihm angeschuldig-
tcn Verbrechens eines begangenen großen und
gefährlichen Diebstahls für geständig , und nebst
weiterer voibehaltrner Strafe auf dessen Betre¬
ten seines GemeindeRechtS für verlustig zu er¬
klären , und in die bisher aufgelaufenen Kosten
zu verurtheilen sei ."

Dessen zu Urkunde ist gegenwärtiger UrthelS-
brief nach Verordnung des Großh . Bad. Hofge¬
richts des Kinzig - Murg - Pfinz - und EnzKrei -
ses ausgefertigt , und mit dem größer» Gcrichts -
Jnsicgel versehen worden. So geschehen Rastatt
am 21 . Mai . 1813 .

v. Neurath .
P e ch e r.

Aus Großherzoglicher HofgerichtSVerordnung .
Ri blingeik .



Kauf - Anträge .

C3) Baden . [ 2Dfin 23 erfatif . ] Bey der
Großherzogl . Kelleren zu Baden liegt ein ansehn »
licheZQuantum iZirr «- » fällWcine , Steinbacher »
und Sinzheimer Gewacys zu verkaufen ; welche
Fuder und Ohmweiße IN billigen Preisen gegen
gleichbaare Bezahlung täglich abgegeben werden .
Die Kaufliebhaber können die Proben an den. Aas »
fern selbst nehmen . Baden , den y . Juny 1813 .

Großherzogliche DomanialLerwaltung .

CO Bruchsal , sHaus - Möbel - und
Weinversteigcrung . ] Herr VicePräsidens Frhr .
von Koffler in Mannheim will auS der Vcr -
lassenschast seiner dahier verstorbenen Schwester ,
Frau Obcrbofmarschallin Freyfrau von Ben »
serad öffentlich versteigern lassen :

Montags den 28 . Zuny , Abends 7 Uhr im
Gasthaus zum Wolf ; eine zweystöckigte Behau¬
sung samt Garten und Zugehörde in der Kapu¬
zinergasse , unter annehmlichen und besonders
der vortheilhaften Bedingung , das die Hälfte
des Steigschillings auf dem Hause stehen bleiben
könne .

Montags den 5 . July und an den folgenden
Tagen , sämmtliche meistens vorzüglich schöne
Mcubels , worunter sich besonders 3 Spiegel ,
von der Höhe von 44 Zoll und Breite zu goZoll
( Glasmaas ) mit reich vergoldeten Rahmen be¬
finden .

Mittwochs den 7. July ; drey Fuder Wei -
herer Wein , von den Jahren 1783 . und 1802 .
und sieben Ohm Hainfelder vom Jahr 1807 .
nebst ungefähr 28 Fuder Faß von verschiedenem
Gehalt . Bruchsal den l4 . Juny 1813 .

Großherzogl . StadtamtsRevisorat .

(2 ) Offenburg . ( ScheiterholzVersteige -
rung . ĵ Nach eingelangter höchster Genehmigung
deS Großherzogl . Hochpreißlichen FinanzMini »
strriums , Sektion deS Forst » und Jagdwesens ,
gedenket man Montag den 5 . Juli d . I . in den
zu dem Norderacher Forste , Bezirksamtes Gen¬
genbach , gehörigen Großherzogl . Domainen »
Waldungcn , und zwar bei der alten Glashütte
und dem SchäferSfclde 307 $ Klafter tonnen und
* 43 Klafter birken Scheiterholz , an den Meist¬
bietenden öffentlich '

zu versteigern . Welches mit
dem Bemerken hierdurch öffentlich bekannt ge -
U' acht wird , daß die Steigerungsliebhaber an
vem bestimmten Tage früh y Uhr in dem Fa -
vrikeWirthöhauS zu Norderach sich einzufinden »

und '
daselbst von Unterzeichneter Stelle die wei¬

ternt Bedingungen zu vernehmen haben .
Offenburg Len 12 . Juni 1813 .

Großherz . ForstJnspcction des KinzigDistriktcS .

(3 ) Bruchsal . ( Langenbrücker Vieh »
markt . J Der Viehmarkt zu hangenbrücken wird
wegen des auf den 29 . d . M . fallenden Feyerta -
geS Peter und Paul für dieses Jahr auf den
30 . Inny verlegt .

Bruchsal , den 5 . Juny 1813 .
Großherzogl , 2teö Landamt .

Pachtanträge und Verleihung .

( 3 ) 53 rette » . ^ s SchäfereyVerlcihung . )
Auf künftige Michaelis gehet der Bestand der
GemeindsSchäferey zu Zaisenhausen zu Ende ,
und wird bis Samstag de» 26 . Juny d . I . auf
weitere 6 Jahre verliehen werden . Der Schäfer
erhält zur Benutzung ein Viertel Krautgarten
und ein Viertel Wiesen . Er darf 200 Stück
Schaafe ausschlüssig der Lämmer , das ganze
Jahr hindurch , und die Gemeinde ebenfalls
200 Stück einfchlagen ; dieses wird nun mit dem
Anhang öffentlich bekannt gemacht , daß sich die
Liebhaber an besagtem Tag Nachmittags 1 Uhr zu
Zaisenhausen auf dem Rathhaus einfinden und die
weiteren Bedingungen vernehmen sollen , wel¬
che inzwischen auch bey. der Gerichtsschreiberep
allda eingefehen werden können .

Brette » den 8. Juny 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Dienst - Antrag .
( 3) Stein . , (Erledigte TbeilungsCommis »̂

sariatsstelle . j Bey dem A tsRevisorat Stein
nächst Durlach , imPfinz - und EnzkreiS gelegen ,
ist eine TheilungsCommissariatSstelle offen . Der
Eintritt kann durch ein brauchbares und zugleich
gebildetes Subjekt auf der Stelle geschehen .

Stein , den q . Juny i8 >3 >
GroßherzoglicheS AmtSreviforat .

Kommerzial - Anzeige .

Karlsruhe . ( Empfehlung . ! Die
Wittwe deS verstorbenen SteinhauermeisterS
Schiller , empfiehlt sich Einem hochverehrli -

chen Publikum in allen SteinhauerArbeiten be,

stens ; da sie einen geschickten Ballier hat , der

jede Arbeit in diesem Fache , wie auch Grabsteine

schön und um billige Preise verfertiget .



Karlsruhe . fLrhrlingSgrsuch^ In
einer hiesigen Specerey - und MaterialHandlung
ist eine LchrlingsStellc vacant und daS Nähere
tn dem Comptoir dieses Blattes zu vernehmen .

CO Karlsruhe . I Kapitalverleihung. )
Gegen doppelt gerichtlicheVersicherung und bloß
für daS Stadt - und Landamt Karlsruhe liegen
loo -, fl . ganz oder getheilt zum Ausleihen parat.
Do ? sagt das Comptoir dieses Blattes.

(2) Rastatt . (Anzeige. 1 Bei Buchbin¬
der Franz Jung in Nro. 4. ist für 6 kr . zu ha¬
ben : Trauerrede an der Grabstätte unsers theu -
ersten Mitschülers Joseph Sens bürg , gehal¬
ten von Jakob Göbel , Student der Physik ,
nach geendigtem kirchlichen Akte, im Kreise seiner
Mitschüler . 18,3.

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom , 3 . bis 17 . Juni in Baden angekom¬

menen Badgäste und anderer Fremden .
•

Im Badischen Hof . Mr . G . H . Laib , In -
stituteur - Primaire , Mad . Weis und Alad . Lob -
Stein de Strasbourg . Hr> Monney aus dem Canton
Frcyburg in der Schweiz . Hr. Baron Hulzer von Wart ,
aus Winterthur. • 1

Im Baldreit . Jgfr . Ludgard Sehlcr und
Hr . I . B > Soderer , Handelsmann aus Haslvch .

Im Drachen . Hr. Jakob Metzger aus Berg¬
hausen. Hr . Sterling , Kurier aus Strasburg , nebst
Gatt : « . Hr . Philipp Metzger aus Berghausen .

I m H i r sch. Hr . Bolz , Weinhändl « aus Kir -
meiler . Dlle . Stein und Hr . Krieger , Regociaut aus
Landau . Hr . Fohner , Proprietär aus Münster . Hr . Lutz,
Regoeiant aus Frankfurt. Mad. und Demois . Hödensper -
gcr aus Mainz . Hr . Wicger aus Strasburg . Hr .
Fleurschheim , Stegociant aus / rankfurt. Dlle . Friderike
aus Kehl . Hr . Testier , Rentier , Hr . Geck , Hr . Lauth ,
Hr . Dijon , Hr . Bem'ot , Kauflcute , Hri Bernard, Ren¬
tier , Hr . Ctorck , Sohn , Regor . nebst Gattin und Hr .
Storck , Water , Proprietär särnmtlich aus Strasburg .
Hr . Cranz , Negoc. aus Frankfurt a . M. Hr . Wollmar , I
Posthalter aus Friesenheim . Hr . Heeger , Negoe. aus
Reims . Hr . Trautwcin , Handelsmann aus Schiltach .
Mad. Ohri aus Selz , nebst Jgfr . Tochter . j

I m Salmen . Frau v . No'el aus Mannheim,
nebst Fräulein Tochter . Hr, Bianki , Handelsmann aus
Schwezingen . Mad. Souvill aus Straßburg . Dlle .
Souvill von da . Hr . Hochsterter, Hanbblsmann aus Lahr .
Mr , Perrin Duinont , Negoc . de ^Cha ' on . Mr . I- ou - i
det , Conseiller de Mediciu et . Chirurgie , dentiste |
de S . A . R . le Grand - Duc de Baden , a Carlsr , j
Mr . Gaspard , artiste drainatique de Strasboug , ,
Hr . Dr . Wolf auS Karlsruhe . Se . Sezell . Hr . Bar . von >
Kinkel , Admiral aus Mannheim. Hr . Böhler , Kauf -
mann aus Darmstadt.

In der Sonne . Frau GeneralinSchramm aus
Strasburg . Alad . Petitjean de Vellevaut en i'range ,
avec son fils . Air . de Geither , Gdniral de Brig .
du Grand - Duc de Berg . Dlle . Hemberzer aus Weis-
senburg Mav. Bauvans aus Rastatt. Hr . v . Wänker ,
GH. Bav^ Kapitän aus Karlsruhe. ' Hr . v . Maffenet ,
Lieutenant von da. Hr , Kevl , Lieutenant von da.

In Privathäusern . .Mr . Gourdoit , Em -
ploye N la banque de Paris , avec Mad . son dpouse .
Hr . Baron v Wevelinchoven , Kammerherr aus Mann¬
heim . Hr . C . W. Clausius , Schauspieler aus Danzig.
Mad . Masne aus Strasburg . Frau Oberrevisorin Kirsch¬
baum aus .Karlsruhe.

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom , 8 . Zuny 161 3 .

FruchtpreiS. | Karlsruhe. D»rlach . j Nfvrcheim . | Brodtare . Karlsruhe^ Durl . f Fieischtaxe. Karls r.s Dur !. I
Das Malter fl. kr . fl- kr . fl fr. Ein Weck zu

'
Pf- rrh . lPt Das Pfund. kr . fr. |

ReuerKernen— — —- —
x3

— x fr. hält — Ochsenfleisch11 IO
Älter Kernen12 5o 12 5o - - Gemeines « '- - —
Waizen « < t
Neues Kern

11 12
8

'6z dito zu 2 kr. — 9 — 9 Rindfleisch<
Kuhfleisch < 9 9

Altes Korn
Gem . Frucht

8 Wnsbrod zu
28

Kalbfleisch ■
Räuplinasst

8 8

Gersten - * 7 — 7 — 6 24 6 kr. hält — — -9 Hammelfl . 9 9
Haber , » * 5 5 — 6 —

Schwarzbrod
Schweiucfl . 9 9

Welschkorn 8 — 8 — IO 8 OchsenzungeIO IO

Erbsen b . Sri — — — 1 20 zu b kr . hält 1 » Ochsenmaull6 —
fmfttt * i , - - — — —- — x OchsenfußIO 9
Bobncn « , — — — — — Vit» zu x» kr . 2 2 5 3 — 1 Kalbskopt 22 22

( Diktualien » Preise . ) Rindschmalz das Pfund 3» kr. — Schweineschmalz 28 fr. — Butter 22 kr.
.. . Lichter 26 kr . -- Saite 20 fr, — Unschlitt das Pfund ,6 kr . 7 Eycr 8 fr .
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